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Au dem Illcntaun China - Stohr,
N«. 35 und ?7 Ost-Haaiillon Stras-e,

Küchen Lampen,
Parlor Lampen,
Hall und OffiS Lampen,
Tisch und Hand Lampen,
Kanzel und Kirchen-Lampen,
Saloo» uni» Hok»i Bed-Lampen,
Seiten, Bracket und supension Lam-

pen, >1 -
Schön verzierte Parlor-Lampen.

gehalten und i>l l>tiiu Aiirrel, <Sall»>»
oder «Quart zu »erkausc».

Laternen von. allen Arcßen uu> Kohlenöl s» n>ie

Glas

?uinbler«>?on sl> CeiilS biSNtMda« Dutzend.
s'-olil-Is KO.NO " 25,0
V Kampagncs ti.Ol» " 2.00 "

Steine 2.5» " 1.5) N "

Decanlers !i.<>!> " !t7 Kcnls ein jcdee.

Aar-Bolteln, Haqer Muc,«. m><><-x>iicr, Bowl?
nnd Kuchcnftandk. ron H2.'>l> ;>> -'>«« li.iils jede?.?

terftiicke, Nursinst-S'plseln, ?!and>> »nd Kuch.n-lark,
Vreof-VialS >?,ink - Betteln, lulcp-
«?>»'ie«, tt.

Ldueesid - W TsAren,

neu Profil. GleichsaU?'eine grc!>> ?el ro» S>^wc

wie folgt^
eiul-Pilschers .in ll>

Ouart -do " Ii» Ccni«.
Hilbe-Gallon " AI Cenl».

owls für 4, '> und s! Cenls.
N'citt Chambers f.ir 2t), 25, und ütl C.nl»

für
»r!U>;« f»>r ti tzcnlk.
S.ufita» und di.sc Eitler eh.- ihr lonft>r<

kau«.

Allcutaun Chiim- und Qinptn.Atolir,
No. 35 und 37 Ost Hamilton Straße

IWrivMtlM- Wttkeott,
In Seil« od,r b«i dem Stull,
I» Seil« oder bei dr>» Sliiik,

bi« K 1.5». "
..

Lhe«-und T><chlöffe!, Suppen-Löffel, Julip-Cup?

jtlnlliito Unilucn.

<'.iiyr«.S«,?c' und - LSffel, Modeln, Nutten
und Zsrocht-Messern, u s. m.

Messerschmied - Waaren,
Mss.'istmned - Waaren.
Mtss.rschnned - Waaren,
Meffersckniied - Wiarcn.

Kaller?, »nd Kassee-Müblen.
wird nieder verkauf! a>

" zng , Tirasic an dem Allenluu,

!'c,. 18 I8«4 Kcrnalian.^

"7 der Stadt Allentau».
< MrS. N. E. Frib benachrichtigt die Dame
»on Allentaun und der Umgehend, daß sie soebc
einen

Neuen Milliner-Stohr
In Hrn. Guth'S neuem backsteinernem Gebaudi
zwischen der Btm und 9ten in der Hamilton-Stra
He, eröffnet hat. Ihr Stock vsn Gilt« ist ganz
lich neu und von den spätesten PatternS und alle
Sn?>eS ?bestehend zum Theil aus

Frühjahrs-, Sommer- u

V Trauer-BonnctS ; Kin
der Hüten ; französisch
und amerikanische Blu

«M V wen ; Länder ». s. w.
sie ihre Gülcr sür Bargeld gekauft ha

>t sie fikS in den Eiand
»1 >Zlü -urvtzen BarftninS
wlNer tt> r l ' bei ihr an ehe «h
soy"«? ta»f! 'n > üheGl> t e r z
z t"i g e l,

>lt. E. Fritz.
Villtnt.'un, "i>7>l 2«; nq2N

Eine Karte an Invalide
, a, Pnd .lt welche, wahren» er in Süd - A

m«»>ka ipvlutbasl !r.!v i il e n e ?sach.o Mittel ge
gen aei rSse Ä > lu i!, fi iihes Ve, fallen, Kr»nk>

den gaiuen lliil?rdliuiigen w lche duill
verdervli<t>; » >d

werde» c!» <?>! sind bereit«
schon eniiU n'v s da-ch ti.sc? ?l'slrcssl>ch> H,il-
nntlel ')!> da? Verlanaen den
Kranken u»d sMch a ,» h,l,r.>. g.d. le Ich
da« »n t>r Median u> d zugebrauche» >,i n cui v isiegellen ir
<t«nd Jlmand ,u l?s>dri>, der e> uolhwend g hal

. U»d zwa» srci von K 0 sir n.
S<i so gut und sitl r» e»ien gesiäwpl.n >j»

velopk, an Sie selbjl Ndlop-Ii em »Itrehüt an
Joseph Z, ?»!>>a»,

Station D Bibel Haus, ?l»uyo>l i!i>y
Oktober Ig, rqlZ

- Doetor Prrrin's Fumigall.',-.
Sin Rauchinittcl zur Halekrankheiten, Erkäl-

Ng, und d.rgleich e n. zu hab.n bei
I. B. Moser, Apotheker.

N a ch r i cd t
bereinigten Ttaaten Einl? 'lre

venue.
Speziclle tLinkommen sl'.zal'e

Nachricht wird hiinurch geg l>» »'l>r e>«>

ilkte des CongreßiS, genchmlgt d n t «n I l,

lSki, daß die speziellen Einkomm, i- .
chuldig durch Per onen in Lech« Cau, y > u» sal-
zig und zahlbar sind?und wenn » cht dezrhlt aui

»der vor dem

3lste» Tag Ott«,

o werden 10 P-ree»! z läpiich aufg-l,Kt rnd

Kollektion w>>d dur b .ei tz'uche Peschlagnal»»-

rnd Berkaus von liegendem uod pe-sönlichim Ei-

>enthum der Delinguenlen e,z oungrn.
Die vvrbesagten Tan'ä mtisi-n an Ge - r Ari

Seise l, de» d-pulirie» Eolieklor sü kccha !
!aunty, in s-irer Anitsslui?e an Nro 4ti Ost !
Hamilton Clraßk i» der Start Älliniaun, ,wi

ten den Siunlnr von 8 »h? Morgens bis 4 Uhr >
nachmittag? brz.'.l>l!

Alle die !c.xea mußrn i» V reinigten Staate»
Hunds bezahlt ,> irr en

Eeorge Beiski,
Deputi t.r C»>I«!i»r für Lecha Caunlp

loven'bn 15. ' ' ua.^m

W. H. Witmor
Vv,i Pl>iiadclpl>ia,

illwo er für eine Reihr von lahren mit gltickli-
hen Erfolge. durch die Erfahrung welche er in ten

zerschede.e» Hospiiälnn gemacht praktieir'hat

fl<t nu > permaneni in Allei'taun (Offiee in
dem Aller yolrl) nirtcrgelasscn, allwo er allen
pros-sflonellem Ve.langr» seine sirilte Aufmerksam,
kiit schenken wird,

Keine Pate»! Meinen werden gebraucht oder
arempsobirndie Heilmiit-l gebraucht sind di'je-
nige weiche sie Constiiutioa nicht nietzerbrechn',
sondern dieselbe ausblss ra von allem Schade»,
welches dieselbe durch unsch ckiiche Behandlung er>

halten b >!'t> mag?und lassen das System in ei-

nem gesunden und gänzlich k rirlen Zustande.
Melancholische Opperation, zum Zustand von

Alienatio» uad Schwachheit des GedächtnissrS
welche Pcrsonen unfähig macht um die Freuden
des Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu
trslillen.

Dyspcp sta. in jeder Form und in jedem

Zustande, warrantirt hiilbar. E p e l e p s p,
oder fallende Krankhrit, alle chronische und bös-
Fäile von Frauenzimmer Krankheiten radikal be-
seitigt -, Salzflusse und alle Brnennungen von Gt-

schwüren ; Piles und serosulöse Krankheiten, wel-
che hiezuvor de? medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (I a

Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Tragen von einem mediraten Jacken, welcher
eine Besebützung der Lunge gegrn alle Wechsel in
alle» Climas ist. indem ich siir Jahren die Ursa-
che» und den Charakter der IntermittentS (Kalt-

sieber) in allen Theilen der Vereinigten Staaten

beobachtet habe ?werde permanent alle chronische
Fälle von Kallfieber und nervöse Krankheiten in

ein Paar Tagen kuriren.
Bandwurm, der Schrecken der menschli-

chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt
werden. Berathschlagung in meiner Osslee in der
englischen und in verdeutschen Sprache, unentgeld-
lich werde Besuche irgend eine Entf rnung ma-

chen mag auch addressirt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
mit schicklicher Anwcisung noch irgend einem Theil
des Landes gesandt.

und Samstags, von!) Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmitt gs. sind ausgesetzt

>ür Patienten aus der Ferne.
Office in drm Adler - Hotel-Gebäude, Allen-

taun, Lccha Caunty, Pa.
Allentaun, März 8, 1364-

Dr. P. N. Palm,
Letzthin Wundarzt des 137. Regiment!

Pennsylvanischer Kreiwi!li<zen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentann und
Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Folg«

der Ausmusterung des Regiments er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen bat. wo er die Praxi«
der Medicm in allen Zwei gen wieder

aufzunehmen beabsichtigt. Indem er blu-
ligen Schlachten von Fredericksburg. ChancellorS-
Me, 'ranklin'S Crossing u. f. W.Theil genom-
men, besitzt er umfassende Erfahrungen als Wund-
arzt, da e? zum operatirenden Corps zu gehören
die Ehre hatte. Und da er mit verschiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er sich
viee praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstdem is!
er ei» regelmäßigGratuirter de«

liff-ri'onMedieal College von Philadelphia, und
I übt die Praxis der Mediein schon seit 13 lahren

! Da er in der Behandlung von Augen-Krank
v>"en viel Erfahrung hat, wünscht er sich bejon
derS .-.z Zutrauen Solchir zu erbitten, welche ar

jtnrs wichtigen Organs leiden, indnr
<r schon B-ele >hrnd machte die Jahre lang blml
warin.

ternde (Lesedwkre ; W chi. uür iriiche «> »i,

beinahe unfehlbares nrl b-sitn N er.n
Krankheiten, (welche durch äaligei Zchn r
oberhalb den Hüsten und im Kreuz zu ->k. nr>

sind ;) Rheumatism ; Nerven-Krankheiten ; chr»
nifche Husten; chronische Durchfälle; Epilepsi
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin
der; Herzklopfen; Haut-Krankheiten; Travel
Kropf -, PileS; Krank-Kopfweh; Melancholi
oder Milzsucht; Skroffeln ; Ningwurm ; Hals
Krankheiten, (mögen die Ursachen sein welche si
wollen;) Tetter. Auch Krankhriten welchen da,

weibliche Geschlecht unterWorten ist, sowie Crou>
(welcher leicht überwunden werden kann wenn zei
tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheitel
der Leber, der Lungen, des Herzen«, und über
Haupt alle Krankheiten welchen der menschlich
Körper unterworfen ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in der Stadt oder im Land wirl
prompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. De
Doktor liefert feine eigenen Medizinen in allci
Fällen, und erspart den Patienten dadurch di>
Kosten und Mühe dieselben in der Apotheke z>
holen. Er spricht Deutsch und Englisch.

Office und Wohnung ?Süd-Ost Ecke der !)te>

und Wallnuß-Straßen.
Referenzen ?Achlb. Jeremiah Schindel, Benj

Haywood, Esq., Bemville Reber.Esq., A. Schuck
Ehrw. T Baunian und Ehrw- Hiß.

Allentaun. April 12. 1364. nbkß

Pilo Wurzel
tiese Wurzel ist ein unfehlbares Mittel gegel

die so unangenehme Krankheit, die PileS. Je
dieselbe hat noch in keinem Fall wo dieselbe naä

Boischrist gebraucht wurde, gesehlt. Dieselbl
kann in dem Buchstohr zum Lecha Patriot, so wii
bei dem Unterzeichneten zu jeder Zeit billigerhal-
t » w.rden. Vunft.

Allen,aun, Nov. IS. n»M

Fischqarn, Fischangeln,
Forellen-Angeln, (gleis) und Fischschnüre zu ha-

bei
I. B. Moser, Apotheker.

B, M ischle r's
r e e ö.

<

Ei» (Gewinn für Alle '.

Vrobirt rinr Nortel!

Sin Versuch wird die Wahrheit bestäti
gen?und Wahrheiten sind hart-

näckige Ding.'.

Mischler'S Kräuter BitterS wurden bisher in ci-
!cm jedcn Falle mit glücklichem Erfolg gebraucht,
kkiine Familie so te ohne daßelbe sein. Hunder-
e von Certificate« und Dankbrlef« lange» jeden

an, von Personen welche durch daßelbe ku-
irt worden sind

Gas KeäMel? WMevS

Hat noch nie pefehlt Rheumatismus, DySpep-

ßa. Frauenzimmer - Jrregulationen, und alle an-
»ere Krankheiten welche au«

Unreinem Plnte
?ntstehen, zu knriren.

Als ci ii Blutrei n i g e r,

zls «in Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, ist
dieses VitterS ohne Glichen. Keine Dame wel-
che eine klare Complexion zu haben wünscht, sollte
l-hne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Zuch ein Circular und Certisikate von unsern
Agenten

Dieses Bitters gewinnt schnell die Gunst des
Publikums, und in kurzer Zeit wlrd es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden sind, hat den Berfertiger bewogen

daßelbe mchr direkt vor das Publikum zu brin-
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war in den Händen des
LerfertigerS seit manchen Jahren. Die Bestand-
iheile sind aus den folgenden medizinischen Krau-

lern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle

heilende Kraft besitzen, und das Bitters wird
waranllrt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich :

Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap-
wort, Penwian Bark, Buchn, Spice-
wood, Mullein, Slippery-Elm, Saß-
afrafi, Sarfaparilla, Gentian Root,
Juniper, SpiritS Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry.
Das BilterS ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg In den meist hartnäckigen Krankheiten hat den
Abfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dem

Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzru-
gung und Willigkeit zu warrantiren. daß wenn
das Bitters gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel fiir
Dvspcpsia, Leberkrankheit, Verlust des

Äppetitö, Nervenkrankheit, Jntermit-
tent-Fieber, Kallsieber, General De-
bilität, Husten u. Verkalkungen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Rheumatism, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.

Gleichfalls - Pilcs. Würmer, besonder- Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute

herstammen. Als ein Blutreiniger und Toni,

oder Appeiitgeber hat diese« Bitters den Vorzug

vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-

halten werden. Das Kräuter - Bitters ist war-
rantlrt alle alte Krankheiten, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Der Verfertig» empfihlt es be-

sonders für diese Classe von Krankheiten, und
kann Certisikate von den meist bemerkungSwerthen
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS einen Versuch machen.

Damen in schwachen Gesundheit» - Umständen,
welche a» Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sichere,
und gewisser Regulator?aber, wir alle ander,

Mittel, sollte daßelbe bei verheiratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht werden.

Leset die unten beigefügten Certificate von den
wundervollen Kuren die daßelbe bewirkt hat. ?

Peisonen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Versertiger anrufen.

Ve-f>rtig> und verkauft durch den Eigenthü-
mer und seine richtmäßig angistellten Agenten.

B. M i ch l e r,
Ve,fertiger. Centre Zq , Lancafier, Po.

C r > lf i t,l tk.

Harrtet Orr, von Lanc.rsier, wuite lurck da«
Kräuter - BitterS von kmerlicker Schwee vnd
Schmerzen im Rücken kurirt.

William Lechler, von bezeugt, durch
den Gebrauch von Mischler'e Vaters von den

PcilS geheilt worden zu sein.
Friedrich Lutz» von Lancasler, bezeugt d5ß er

durch den Gebrauch des Kräuter - Bltters vom
Rheunzatiswus kurirt wu-de

lohn Gurley, von L'-nc.istcr. wuidc durch das

Kräuter-BitterS von Ge ckwüren an drei vrrtck'ie-
denen Stellen befreit.

Charles Thon, von Lancasler launscktip. würd

durch da» Kräuter-BHer? von einem sctmer,haf-
ten Leiden in der Seit, befreit

John C. Walion, von Lancasler wmde von
Schmerzen im Rücke«' und in den Nieren kurirt,

die er sich in der Armee ,»ge,ogktt hatte
Henry Nagel, von Lancasler. wu>de von einer

Gliederlähmung lurirt, welche den Gcbrauch sei-

nes rechten Arme? vervind.ric.
JameS Ke»ncLv, ro» Laneasier, wurde v'

chronischer Diarrhöe und Sthcumalism»« kurir

Thomas Groom, von Glcn Hove r.'.nke v>>n

Rückenschmerzen und neivösem System kurirt,

Daniel B, Herr vsn Rohreesburg. Lancastcr
Caunty, bezeug!, daß er vo» schlimmem Selten-

stechen kurirt wurde, er seit neun Jahre»
behaftet war.

I. Dicking, Litiz, Pa,, wurde von einem bv-

sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.
John Neidich, von Lancasler, wurde von Herz-

klopfen kurirt, woran er 25 Jahre litt.
lLs"Obigc6 schätzbare BitterS ist eben-

falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-
ten in AUentaun.

G u t h u. Hagenbuch,
Alleinig« Agenten für Lrcho Caunty.

«Sr, v.

Zohn L. «reinig. HiramM.Leh.

Lö m » H ll <

Kleider-St-re
No. 20 Ost-Hamilton Straße,

Allentaun.
Soeben erhalten ein volle« und ausgedehntes

Ussortement von Frühlings und Sommer-Waaren,

velche zu sehen undzu prüfen das allgemeine Pub-
ikum eingeladen ist, indem wir überzeugt sind, daß
hr es zu eurem Vortheil finden werde!, unverzüg-

lch anzurufen, um eine ganz neue und faschivnabl«
.Suht" Kleider auszuwählen,

an der Löwenhalle.
Wir linken auch die besondre Aufmerksamke»

auf unsere große und sehr vollkommene Auswah
fertige Kleider.

an der Ldwenhalle.
Folgende Güter weiden sehr billig angeboten

Woline Jacken,
Manne! und Tu» »eberhemden.

Sinnen und Mouslin Hemden,

Sinnen und Papier Sollark,
linier Kleider,
- Handschuhe, Halsbinden u. HkskNlrager,

India Rubber Röcke.
Jack. Hickori' und DrillingHemden,

Tcrxci «aq» nud llinbreüen.

Wir sind auch Agenten für Weed'S berühmte
Nähmaschinen, und Scott'S Faschions. Alles

am Ein Preis Klelderstorevon
Breinig und Lei).

Allentaun, März 15, 1364.

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ! !

Kurirt Euren Husten ! ! l

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten !

Verliere keine Minul« und verschaffe dir den Pee
l o r a l- S v r u x, an Lawall und Marlins Drug
Slohr. an No.'Zl.West-Hamillon-SlraPe,
dem Loftan».

Husten, Verkalkungen und Rauhheit!
werden angenblicllich durch diesen Pecwral -Srru,

kurir«.
1. Zst derselbe ganz mild und angenehm z» i>eh<

derselbe ganzlib nach v.gelablischen aeli
ven Grundsätzen zus-unmen gesctz«.

?Er enlsernl alle unangenehme Gefühle im den

Hals. ...

4.?Er enlsernl alle Reizungen in den «uflrohren
s.?Derselbe wird durch unsere hcrvorrai>entftlr

K« ist derselbe eine grope Hülse sür Solche til

bei V-rkällungen v«,

?Derselbe ist von Zausenden gebrauch« werden

welche ihn «Ne da« hiichste Sob Min.
g ?Derselbe ist nach jeienlistschen Grundsätzen

'

W.--Vergeffel es nichl?Peeloral Svrup?Zube

reilet von .
Lawall und Martin,

an ihrem Drugstohr in Zillenlaun.

D.ecmber Iv. nqb^

Allentaun Akademie.
Das Schul-Jahr nimmt seinen Ansang au

Montag den 2». August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit «genoin

inen und bezahlen nur von der Zeit da ste ciiitre

Primär? per Viertel,
Gewöhnliche Englische Zweige, ?k M
Höhere, Lateinische und Griechische, jede 1 Tha
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wir!
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen,

»extra.
Französische 0!
Musik, 10

Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 vi
Feuerung sür den Wlnter, l 0t
Einige Zöglinge werden in der Familie de

Prinzipals angenommen und zwar an S6O pe

Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht ii

allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.
Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billige

Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank

heit wird pesiatttt.
«...

Z. kl. «Gregory, Principal.
August 9, IBV4. nqbi

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchste,
Marktpreis für
Kleesaamen, Timothysaamen und Hun.

qarian.Saamen,
bezahl«, und alle diese Saamen stet« zum W>e

dciverkauf beim Grosten und Kleinen aiif Hanl
halten wird Sein Grschäfio ist in Guth >
neuem Mebäure. oberhalb H.igenbuch's Gasthause.

Chart.S Etiristman.
Jan >2. I8K» nqbr

Kicben

Ril'tthöl.z Mnm-Mtt'?.
E'rovtrliciu x? (üo., Lr«iai>w»i> U.

k7ff>ririn ihre neuen Tonleiter Piano-FvrleS,
mit allcn den letzicn Veibesscrungen Idre Sr-
fahrung sür M Jahre mi! großkn vermehrle» Er

leichirrungsmülel um dieselben zu verfertigen, se-
tzen ste in drn Äand, für Baargeld a» ung.wöbn

lich liiedcrrn Pre sien zu »'erkaufen. Ib>e Inste-i
inenle habe» bei der Weli-F'ir den böch le»

spruch erhallen, sowie auch sür ü auseinander fol
ge' de Jahre, von d.i» Amerieanifiben lusliiulc
We>deii b Jahre gewarnt Bedingungen N ell
Easb. !»ufc au oder säicke sür ein beschriebe-
neS Eireular

Juni l».

Eisenwaar e n!
Ei» schönes Assorlemen! von Eisenwaaien. be-

sonders sür HauShältcr, als Messer und Gabeln,

Löffel. Biegelclstn. u. dgl., »u haben bei
I. B. Moser.

Doetor N 0 ber »s 0 n's Krähaugen,
salbr. (Ozrnsalvv.)

Diese Salbe ist gegenwärtig das beste Mittel
um Krähaugen, diese schmerzhafte Plage an den
Füßen zu heilen. Ditfelbe ist ,u haben bei

I. B. Moser, Apotheker.

DaS Phönix Brustinlttel
Heilt Euren Husten

Pas P Ii ö u i r Dristmittit,

usammenaesehte Syrup von Wildkirschen
und Seueka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankhtittn
de« Halles und der Lungen.

>l« Erkältung. Croup. Engbrüstigktit. Bronchi-
irs. Halsweh. Htistrkelt. Ktuchhusttn, u. s. w.

ser zeitige Gebrauch desselben, verhütet
Lun q en Schwindsuch t,

md selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
estgtfttzt hat. gewährt t» größere Linderung als
rgend ein andere« Mittel.

Diese« Bmstmittel bestiht aus Wildkirsch-n
Ninde und S-neka Schlangen Wurzel.

SeineZusanimenfetzungii» eine
genügende Sicherheit von dessen
Werth. .

Dr. Geo. B- Wood, Professor der Praxi« der

Medtzln an der Universität von Pennsylvanien,

»rzt an dem Pennsylvanten Hospital, und einer
)er Autoren de« Ver. Staaten Arzneibuches, sagt

»on Wildkirschen Rinde: ?Es Ist eins der werth-
»ollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem e«
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,

das gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke. ..Seneka - Schlangen-

Wurzel ist ein reinigende« Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?

Sa ist besonders nützlich für chronische Catareh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitz«
sind,'doch geben wir zwei:

PHSnixvillt, 1. April lS6t.

Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte glaschen
von Dr. Oberholtzer'S Phönix Brustmtitcl odl,

zufamij'engesttzttr Syrup von Wildkirschen und
Schlangen Wuiz>l verkauft und noch die erste Per-
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und be

der es nicht Wirkungen bei Heilung
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, laeobPower«.

Hall Str., Pbönlxvill», lt. Jan. 1564.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß fllr den Wer»

des ..Phönir Brustmittel und ,ufammtngefepte>
Syrup von Wildkirschen und Schlangenwurzel.'
Ehe ich es gebrauchte, war ich über zwei Jahri
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einen
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Soball
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm
vermindete sich die Neitzung im Halst und in ei>
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auck babe ich meinem kleinen Mädchen davor
gegeben für einen schlimmm Husten mit dem beste,

Erfolge. I o s e p h L » k e n S.

Der Verfertig« dieser Medizin hat so viel Ver
irau'N in die heilende Kraft derselben, gestützt au

da« Zeugniß von Hundertrn, die sie gebrauchten
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselbe,

unzufrieden sind
Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinde

darnach schreien.
Sie kostet nur fün fundzwan, ig Cent«

Sie ist nur für eine Klasse v>)n Krankheiten be
stimmt, nämlich denjenigen des Halses und de
Lungen

allein von
Levi Oberholtzer, M. D.

Phönixvillr, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Siohrhaltern

Johnstv!', Holloway k Coivden.
General agenten für den Großverkauf

No. 23, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

Zu verkaufen im Großen und Kleinen bei Lawal
und Marlin. Lewis Schmidt und Co.. Allentaun
und E. T. Mcyer«, Bethlehem, und beinahe be
allen Apothekern »nd LandSstohrhaltern in Lech«
und Northampton Cauntje»,

N.B. Wenn dein nächster Stohrhaltee ode
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir kein

andere aufplandern, weil er etwa mehr Geld da

durch machen kann, sondern schicke sogleich zu eine«
Agenten für dieselbe.

Novemberls. lB6t. nqt^

Damen nimmt licl'oni'rrr Obacht!

Die ächten Velpau Dame» - Pillen.
(W <> r r a n l e d 5 r a n , ö si s ch.)

PiNen. so bcrilhm, schon fiir viel« Jahr« i,
P-ri», sitr die Abhülfe der Frauenzimmer

llnrcqelm«ßi.zk«i>cn. und nachher s« b-kann, für ihr
eriminelle Zlnwendnvg in der Praxis ron Aborlion
weiden nun !U»> ersten Mal in Amerika ,um Ver

kauf anqebolen. Sit sind dem Publikum so ,u
ovrenlhallcn worden, indem der Erfinder, Dr. Del
pa» ein sehr reicher «n» in Pari? und qewissenhas

I.» ErundsSß.n ist unt er hie» dieselbe au« den

allqeiiinncn Gebrauch zurück, weil er befürchtete fi
möchl n für »naek-tzliche Zwecke gebrauch, werd<n.-

Um sramn,',mmer Obstruklionen ,u überkommen
sind sie allm.ichua. sie brechen die Fieok-Zküren auf

einerlei an« wclchtr Ursache sie g»sch!tssen sind abc,

l» d<-?> V ibliknninur für geglichen

?nd 'la-nl.n sind ?erbo!en biefilbe zr
?.'>'a",ken, wen?, .? ce?'°ub, wir» da« sie fiir nnge.

Zw-cke werden.

H D Towncr.
Oi'i.-n können eine '"er er! allen, w>nn sie 51 unt

reiifta>' L>. S al> l e

?ol,n »»> t-

O-'oberll I^l4.

Nt « c und Zwe ,te - Hand
Kiste»,

Neu - Pmk Kisten - Depot.
No. 71, Wi'.li'M Str-lsie, N.

D V Vi'nmbcrlaiu
Größen unt Prrißeü von Lillie's fruersrstrn Kisten

A » ls e i, 112 e i I e.
Brette. Tiefe.

No. '2 2«i '

N«. :> !!l>
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»I ei I e
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Äoki :« 21 IMW

M.'ir,« "»II

Lutherische Kalender für
Der Lutherische Kalrndtr für 18K5. mit lthr-

rtich'n L.startik.ln und B'ldtrn. h'rau-g'gtbtn
von Pfarrte S. K. Brobst, ist btim Stück und

beim Dutztnd zu haben, im Buchstohr zum
Lech» Saunty Patriot.

Ott»w Z». "''b»

Schä tzbareö
Stadt-Eigenthum

vurch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht das folgende werth-

zollt Eigenthum zu ve. kaufen.
Ein zweiiröckiqcS backsteinern

W» Wohnhaus,
l 8 bei 28 Fuß. mit linee angebauten Küch, einem
Stall, Wagenhau«, einer großen Elstern, Brun-
im. allerlei Obst, und ein» Lot 4? Fuß Front
bei 2?« Fuß tief.

En, dreistöckiges backsteinern

WU Wohnhaus,
IL bei 23 Fug mit einer Lot von 2V Fuß Front
und 230 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und

Tistern.
Ein Grundst n ck,

130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit
Ijstöckigen Främehau«, vielerlei

IllLlMObstbäumen und andern Verbesserun-
gen. Auch sind 400 Traubenstöcke von aller Art

Eigenthum »cgt In der Turner Straße,
zwischen der Vierten und Zünften, in Allintaun,
und ist sehr schätzbare« Eigenthum.

Man meld» sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar lö, löki». tiqlZ

Hast du sie ?eseken >

Was?
Die herrlichen Waaren

o.l»e soeben erhallen wurden »m ..N o t i o n

Ivsna Schnnman,
1!o. ». West-Hamiltcn Str , Allentaun

Er macht seinen allen freunden sowie de»! Piibli
um im Allgemeinen achlungtron bekann«, daß «

o.ben von den großen Städten erhallt« bat ein gr«
ie« und elegantes Assortemcnl oon

Trocken Wahren,
>ik schwarze und Delaink, Plaidt »n>
Lal nliak. «rN-Oelain«. Collar» von jedem Sw
,ind Prei«. die wohlfeilsten a-elche zu finden sind?
SchawlS ». I. iv. Sine große »uswahl von

Trauerwaaren für Damen.
Zrimnnngll, Strllmpfe, feine «id und andere Hand'
chuhe.

Hoop Skirts von allen Preisen-
Balmoral S t l r t s.

Eors.l». Sa-klii»-r v°n allen Eor-

Pcrfu m ery >l. Fäncy Sri se.
Ladies Fäncy Dreß Irimmingö in großer

Verschiedenheit u, von jedem St?l.
Spuhl- nnd anderer Näht« in großen Quanti-

lateu- .
.

Umbrellen. Knöpfe von >cder «rl. Heiiidbusen, Ho-
senlräger und serlige Hemden in grvßer ?luswahl

Dieser Mllt-rstocl wuide in den großen SlÄtlen
für Baarqeld eingekauft, und dadurch bin ich im

Stande viel wohlfeiler ,u verkaufen al« v'ele der an-
dern HÄuser.

Die Damen werden e« zu ihrem besondern Vortheil
finden wenn sie bei mir anrusen ehe fic sonstir« sau
sen. und p'ilset die Waaren, da« Bescher
koste! richt». ~

Allentaun. Juni 7. I6ki4

Wr Spätjahr n Winten
Eine siroße Gelegenheit für Alle!

Die wohlfeilen Schneidermeister,

Metzger? und GsMKtt!»
Machen dem Publikum die Anzeige, daß

sie ihren wohlfeilen Klelderstohr fortsetzen an
33, Ost Hamllton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Republlkaner-Buchstohr. wo st«
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum aus die allerbeste Weis«
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besteht au« al-

len Arten die man für Röcke, Hosen, Weste, un!

andern Dingen braucht. Sie werden daram
verarbeiten und beständig aus Hand balten all
Arten

Fertige Kleider
dauerhaft au» dem besten Material gemacht, aui>
Hemde, Collar«. Taschentücher u. f. w. und alle,

wird möglichst wohlfeil verkauft.
Kunden Arbeit

wird schnell, gut und billig verrichtet, und da NM

gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auck

auf gute und passende Arbeit verlassen. Durck
gute Bedienung hoffe» sie Jedermann befriediger

zu können. Rufet an l
Nathan VNeftger. T.lghman V»man.

Nllentoivn Srpt, 20. >BK». aq'l

Drostes wallen
i» mol d:

Ich habe heute meinen ganzen Stock von

Hüten, Kappen und Lädieö' Furö
eidvzlrt, zu Peeiße» die dem gioßen Fallen des
Moides völlig gleich kommt

Hute für Männer so nieder »US 75 Ctö
Hüte für Knabe". s«> Cts, u. aufwälts

Männer und Knaben Kappen, 25>
Cents' »?0 anfwallb.

Lon heule an werten Waaren gemrikt ge

Dcnvn ! ! l)o>vil !

In der Ihat so nieder daß sie in dem Bereich!
Aller sind, die einen Vik'tel oder Drei - Vierte
übrig h iben.

K nsey Kurs
in großrr Dersch'edenheit, aus welche Ich ihre be>
sondere Busmeiksamkeit lenke.
Mink, Sable, Gerinan Filch, Siberian

Tquirrel, Waler Table und Amer
ic> !?>tch.

V ?Rohe Für wird an den höchsten Bar-

srld.Plt ßm gekauft.
S. B. Anewalt,

Ro. 2.'»W.'K ,>ilto i Sirap». >l>l.nl»ii«. Pa.
!7il«b>r "a -

(Line (Lrlnbition.
Eine rhidilio» wird gedalt.n weiden, am

Sonntag Abend d.n 3ten Lecember. in der Eedar-

ville Kiichc, mit der «Ivangtlischen Sonntags-
Schule. Sollte da« Wetter ungünstig so
findet die Exhibition am darauffolgenden Samstag
Abend statt. Di' Uebungen bestehen au« Sarred-
Musik, einigen patriotischen Gesängen. Sprechen
durch die Kinder, und einer Addreffe durch den
Ehrw. Hrn. H. A H u n fi ck er. Principal de«
Freeland Seminar«. Else Gelegenheit wird den

Freunden dee SonntagS-Schulen gegeben, um et.
Wa« dazu beizutragen und so sind alle solche
Freunde von SonntagS-Schulen herzlich eingela-
den bei dieser Exhibition gegenwärtig ,u sein.

November 22, nq2m

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch Privat - Handel zu verkaufen..
Der Unt.rz.ichn.t. wünscht durch Privat-Han->

drl zu verkauft», seine
Schätzbare Lotte Land,

gelegen in Salzburg Taunschip. L.cba Cauntp.

und zwar an der Straß. die von Zmau« nach,

Bethlehem führt. und dicht b.i S ch n . i d . .'s

Gasthaus und nur 2 Meilen von All.ntaun. Die -
Lotte enthält N Acker gute« Bauland mehr oder
weniger, unter guten Fensen, und s» ist dasselbe in

einem guten Tulturzustande. Daraus ist ...ich.

Ein aures zweistöckigtes steiner-
iKl» "es

HtilU Wob» bau S,

27 bei 28, eine Schweizer Scheuer, und alle andere

nöthige Nebengebäude. Es befindet sich auch -in

niefehlmder Brunnen nahe am Wohnhause, sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch

von den allerbesten Trauben, darauf.
Mehr hinüber zu sagen heilt man für unnothig.

indem «S Kauflustig, doch erst sehen wollen. Man

iufe dah» weg.n dm NSH.r.n an b.«
Henry Smith.

I«nua. 19. !BSt.

Dergroße Kleidcrstohr.
An das Publikum!

Wollt ihr.ur. Kleidungsstücke wohln'

M während hochbeinigen theuren
« o h l 112 e i l kaufen, dann lehnt

Trorcll, Smith und Co.
»nd beschauet einmal die neue Güter die st. soeben
~.S d.n groß.nEiti.S erhalt.« hab'".-
b.ss.r. und wohls.il-r« hat man niemals in Ucha
Taunty gesehen, und das ist auch ' n.U-sach.wa.
Rum man immer mit diesen wohlfeilen und luch i-

aen Schneidermeister zufrieden ist. und st. sind im

Stand, ih. Gesch °s t auf dies. for an

,u betreiben. Sie haben sich in der HamMon
Straße, etlich. Thüren oberhalb der Sechst'» -

n.n schön.n, großen neuen Store eingerichtet, wel-

cher erpreß für diesen Zweck gebaut wurde, und da

haben sie einen allgemeinen

Stock Frühlings und
für ihre Kunden eingelegt, und sie verkausrn die-

s.lb.n so wohlf.il, w.nn nicht wohlfeil... wi. i..

g.nd .in Haus in All.ntaun. W.r .in.n schön.n

Noch?osen, Weste, Unterhosen, Hem-
den, Strümpfe, Halstücher, Hofen-

träger, Handschuhe, Spazier-
stt'cke, ttmbrellen ,c.

hab.n will, sollte durchan» nicht vergessen an

fem Kleiderstore anzarufen. eh. er sonstwo kauft.
Fertige Kleider

haben wir einen großen Dorraih auf Ha''d. r°"

jeder Art, die gebraucht werden, besonder« gute,

stark« für Schasfleute.
Kleider auf Bestellung

?erden mit der größ..nS°.gsaltv.rft..ig.und
ei» gute. ?Fit" garantirt oder ein V-rk-uf.
Rufet an und f.h.t und pruf.t für .uch 112 lbst.
Wir sind all. praktisch. Schn.id.r von vi. Shrit'.r
Erfahrung, und da könn.n wir euch b.di.n.n za
tiir.m Dorth.il

A-r-n Tro.ell, V"»
«Lhart.s Keck,

Ail.ntaun, Marz 15. tS6t.

EU» an die Ladies.

Dr. Pi.poneo's Golden. Pillen für

Unfehlbar .um Berichligen. R-gul'ren. Entf-rne»
»«n allen Hindernissen au« welcher "rsache.

und immer erfolgreich «l« ein

.Norbeugungkmitt.l
Di. -zusaimnenfitzunq b«n «estaudlholen in Dr.

vupon-.-. ?den.n Pillen für Kr°u.nz.mn»r
stnd qän;lich barmlo-. Dieselben sind .
den in der Pr.oa. Pr. kli« de« att.n Dr. Duron.o

siir über M Tlahre«. Taus.nd-von Dam.n ttn^
n.n ilire qul-n Folgen. >n be.nahe allen «allen ',,

dir Verbesserung der Irr.qnwt.en.n sow.. zugle.lk

dl. und niederschlagend. M.nstru....^
besonder» bei dem Wechsel d.» «eben-. S'!e' S<n.

Von s>b.«l" P'«en -unrm d. s« beka-mt. °ber

schreckliche KrankkeU, ?d l e W l) i l e s.
h. ein jede» Frauenzimmer im ganzen ?ande
an dieser Krankheit.

Di. obigen Pillen haben Tausende xerman-n, ew

rin. und sie -uriren dich wenn tu sie gebrauchst.
Sie können dir nich-5 schaden; .... nche.l
«Igen sie aNe Obstruklionen. bringen d.e Na'ur in

de. rechten ?aus. und stärken da- g°N- S stem--

Oamen deren Mtsundbei, ke.ne Vermehrung >der

Familie erlauben, finden diese P.Uen
V.risinderung. Domen '"b'l°ndcrn>>mstS .

«der glaubend daß sie du« se.en, solllen dies. P.lien.
in den ersten drei M«a-nn> ch ' S-bro>>»en>"
d..n dieselbe viellei», l-se Folgen n°»
würden- Na» dieser Anweisung nimm» der V.rs.
liger kein. V.ran.worllichk..«-» sich. 'W
d. ist der -?-sundb.i, nicht schadl.». D.e
.keil, dieser Pillen «erden «'»'w >7
kann, gema»., und diese werden S>.» sag««

sicher find, und da- bewirken werden. w°« g«l°g'

wird dafi sie °u»<ol,r.n.-Pre., rer Bor.
««im großen und «leinen zu

LawaN nnd Martin.
21. Nerd-Ham.lton Slrap«, >»

»nd DurliuA.
S>,c d,r öamilion »nd !»en Ciralr.

Agent." f«r All.nicwn.°r°.

? a m c n -Durckd.. Zusendung rou »I an d'e-

>zerren. an da- A>>«n>aun
«il'cn VerKau.n) Nirck, d«» PoNamt. z» >rg«pr>

cinrm ?b.il des ?andek gesandt bekommen, u. z

NNLÜSi...

»' ' ?.! »i r,.M>

eiralit Wri»bluS. d d a N, I »U

KlraP.-. und ? « bns «n. Hallowao und Sowder,.

.'!> Nord k,«. Strasi..
s.l.r«°r IN. !«i,. .

Privat-Vcrkauf.
In der Süd.Srch«»" Straße, in w

Äll.ntaun, >N ein gul.S .w'lsiö
backsi.i"«rn.S Wohnhaus, s>

dmch 'U

Näh-r. an No. 7«., w.ich--
g.ntbmno ist. b.i d.m Aigner selbst.

Dctob.r tB, lklii.

Unübertreffliche Zahnwehtropft",

Zahnpaste,
Das b«st. Mttt.l für Zahne ..in,>nd weiß zu
«Hai,.n. und von gäulniß zu b.wah.m. zu hab.n

I. B. Moser.
Juli tZ. lBSt.


